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Baden-
Württemberg

Verordnung der Landesregierung
über infektionsschützende Maßnahmen
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2
(Corona-Verordnung – CoronaVO) vom 17. März 
2020 (in der ab 27. April 2020 gültigen Fassung)

15.06.2020 (1) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist bis
zum 3. Mai 2020 nur
alleine, mit einer
weiteren nicht im
Haushalt lebenden Person
oder im Kreis der
Angehörigen des eigenen
Haushalts gestattet. Zu
anderen Personen ist im
öffentlichen Raum, wo
immer möglich, ein
Mindestabstand von 1,5
Metern einzuhalten.

§ 4 Schließung von Einrichtungen
(...)
(3) Von der Untersagung nach
Absatz 1 sind ausgenommen: 
(…)
7. Tankstellen

Diese Einrichtungen dürfen geöffnet 
bleiben/diese Dienstleistungen dürfen 
weiter erbracht werden: 
Waschstraßen und Selbstwaschanlagen 
(ohne persönlichen Kundenkontakt) 
Quelle: Auslagungshilfen 
https://www.baden-wuerttemberg.de/
fileadmin/redaktion/m-wm/intern/
Dateien_Downloads/
Auslegungshinweise_zur_Corona-
Verordnung.pdf 

§ 4 Schließung von
Einrichtungen

(3) Von der Untersagung
nach Absatz 1 sind
ausgenommen: (…)
4. der Außer-Haus-Verkauf
von Gaststätten, Cafés und 
Eisdielen, 

Maskenpflicht
§ 3 Verbote des Aufenthalts im
öffentlichen Raum und von
Ansammlungen, Pflicht zum Tragen von
Mund-Nasen-Bedeckungen

(1) (…)  Personen ab dem vollendeten
sechsten Lebensjahr müssen zum Schutz
anderer Personen vor einer Verbreitung
des SARS-CoV-2-Virus

1. im öffentlichen
Personennahverkehr, an Bahn- und
Bussteigen und
2. in den Verkaufsräumen von
Ladengeschäften und allgemein in
Einkaufszentren

eine nicht-medizinische Alltagsmaske 
oder eine vergleichbare Mund-Nasen-
Bedeckung tragen, wenn dies nicht aus 
medizinischen Gründen oder aus 
sonstigen zwingenden Gründen 
unzumutbar ist oder wenn nicht ein 
anderweitiger mindestens gleichwertiger
baulicher Schutz besteht.

Bayern Zweite Bayerische Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung (2. BayIfSMV) vom 16. April 2020

Verordnung zur Änderung der Zweiten 
Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung
(Maskentragepflicht)

03.05.2020 4) 1Untersagt ist die Öffnung von
Ladengeschäften des Einzelhandels
jeder Art. 2Hiervon ausgenommen
sind der Lebensmittelhandel, (…),
Tankstellen, (...)

FAQ Corona-Krise und Wirtschaft 
1. Welche Betriebe, Einrichtungen,
Ladengeschäfte, etc. dürfen geöffnet
haben, betrieben werden bzw. welche
Dienstleistungen dürfen ausgeübt
werden?
Stand: 17.04.2020, 16.30 Uhr; gültig ab
20.04.2020!!!
Automatisierte Auto- und LKW-

Waschanlagen
Tankstellen, Tankstellenshops und SB-
Waschanlagen

Quelle: 
https://www.stmgp.bayern.de/wp-
content/uploads/2020/04/20200417_faq
_corona_betriebsuntersagungen_stmwi.p
df 

§ 2
Betriebsuntersagungen

(...)

(2) 1Untersagt sind
Gastronomiebetriebe jeder
Art. (…) 3Ausgenommen ist
die Abgabe und Lieferung
von mitnahmefähigen
Speisen

Maskenpflicht
§ 2 (…)
(6) 1Für die nach vorstehenden
Regelungen geöffneten Geschäfte gilt:
1.Der Betreiber hat durch geeignete
Maßnahmen sicherzustellen, dass
grundsätzlich ein Mindestabstand von
1,5 m zwischen den Kunden eingehalten
werden kann,
2. das Personal hat eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen,
3.die Kunden und ihre Begleitpersonen
ab dem siebten Lebensjahr haben eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen,
4. der Betreiber hat ein Schutz- und
Hygienekonzept (z. B. Einlass, Mund-
Nasen-Bedeckung) und, falls
Kundenparkplätze zur Verfügung gestellt
werden, ein Parkplatzkonzept
auszuarbeiten und auf Verlangen der
zuständigen Kreisverwaltungsbehörde
vorzulegen.

Berlin Verordnung über erforderliche Maßnahmen zur 
Eindämmung der Ausbreitung des neuartigen 

26.04.2020 (5) Unvermeidbare
Zusammenkünfte und

§ 3a Einzelhandel
1) Verkaufsstellen im Sinne des

Autowaschstraße ohne Auflagen
Dienstleistung)

§ 3 Gaststätten und Hotels
(1) Gaststätten im Sinne

Dringend empfohlen

https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/04/20200417_faq_corona_betriebsuntersagungen_stmwi.pdf
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/04/20200417_faq_corona_betriebsuntersagungen_stmwi.pdf
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/04/20200417_faq_corona_betriebsuntersagungen_stmwi.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-210/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-210/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-210/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-205/
https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2020-205/
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/Auslegungshinweise_zur_Corona-Verordnung.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/Auslegungshinweise_zur_Corona-Verordnung.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/Auslegungshinweise_zur_Corona-Verordnung.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/corona-verordnung-ab-27-april-2020/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/corona-verordnung-ab-27-april-2020/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/corona-verordnung-ab-27-april-2020/


Coronavirus SARS-CoV-2 in Berlin (SARS-CoV-2-
Eindämmungsmaßnahmenverordnung – SARS-
CoV-2-EindmaßnV)

Ansammlungen anlässlich
der nach dieser 
Verordnung zugelassenen 
Tätigkeiten, insbesondere 
bei der Nutzung des 
öffentlichen 
Personennahverkehrs, 
sind ebenfalls vom Verbot
des Absatzes 1 
ausgenommen.

Berliner Ladenöffnungsgesetzes 
vom 14. November 2006 (GVBl. S. 
1045), das zuletzt durch das Gesetz 
vom 13. Oktober 2010 (GVBl. S. 
467) geändert worden ist, dürfen
nicht geöffnet werden.
(2) Ausgenommen vom Verbot nach
Absatz 1 ist der Einzelhandel für
Lebensmittel und Getränke
einschließlich Spätverkaufsstellen,
(…). Tankstellen, (...)

Quelle:
Orientierungshilfe für Gewerbe
https://www.berlin.de/corona/
massnahmen/orientierungshilfe-fuer-
gewerbe/ 

Keine Ausführung zu SB-Wäsche. 

des Gaststättengesetzes (…)
dürfen nicht für den 
Publikumsverkehr geöffnet 
werden. Sie dürfen Speisen 
und Getränke zur Abholung
oder zur Lieferung 
anbieten. Für die Abholung,
auch durch Lieferdienste, 
sind geeignete 
Vorkehrungen zur Hygiene, 
zur Steuerung des Zutritts 
und zur Sicherung des 
Mindestabstands von 1,5 
Metern zu anderen 
Personen bei 
Warteschlangen zu treffen.

§ 2
(2) Das Tragen einer Mund-
Nasenbedeckung wird dringend
empfohlen, insbesondere in
Einzelhandelsgeschäften und bei Kontakt
mit Risikopersonen, um für sich und
andere das Risiko von Infektionen zu
reduzieren.

(3) Bei der Nutzung des öffentlichen
Personennahverkehrs ist ab dem 27. April
2020 eine textile Mund-Nasen-Bedeckung
zu tragen.

Brandenburg Verordnung über Maßnahmen zur Eindämmung 
des neuartigen Coronavirus
SARS-CoV-2 und COVID-19 in Brandenburg
 (SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung – SARS-
CoV-2-EindV) Vom 17. April 2020 

08.08.2020 § 2
Erweiterte Regelungen für
Verkaufsstellen des Einzelhandels
und körpernahe Dienstleistungen
(1) Verkaufsstellen des
Einzelhandels mit einer
Verkaufsfläche über 800
Quadratmetern sind für den
Publikumsverkehr zu schließen, es
sei denn, sie reduzieren ihre
zugängliche Verkaufsfläche auf bis
zu 800 Quadratmeter.
(2) Absatz 1 Satz 1 gilt nicht für den
Einzelhandel für Lebensmittel,
Abhol- und Lieferdienste,(…)
Getränkemärkte, Tankstellen,, (…).
(3) Wenn Mischsortimente
angeboten werden, dürfen
Sortimentsteile, deren Verkauf nicht
nach Absatz 2 gestattet ist, verkauft
werden, wenn der zugelassene
Sortimentsteil überwiegt; die
betreffenden Verkaufsstellen dürfen
dann alle Sortimente vertreiben, die
sie gewöhnlich auch verkaufen.

Laut einer Auskunft von Uniti gehören 
Waschanlagen zu Tankstellen und werden
gleich behandelt. 
Das ergibt sich u. E. Auch aus dem 
Charakter als „Mischbetrieb“ und aus 
dem Dienstleistungsprivileg in der 
Verordnung.

§ 7 Gaststätten und
vergleichbare
Einrichtungen (1)
Gaststätten (…)  sind für
den Publikumsverkehr zu
schließen.
Diese Regelung gilt nicht
für
1. Rastanlagen und
Autohöfe an
Bundesautobahnen, 2.
Gaststätten, die zubereitete
Speisen oder Getränke
ausschließlich zur
Mitnahme abgeben und
keine Abstell- oder
Sitzgelegenheiten
bereitstellen,
(2) Die in Absatz 1 Satz 1
genannten Gaststätten und
entsprechende
gastronomische
Lieferdienste dürfen
Leistungen im Rahmen
eines Außerhausverkaufs
für den täglichen Bedarf
nach telefonischer oder
elektronischer Bestellung
oder nach Bestellung über
Sprechanlagen
(insbesondere "drive-in")
erbringen.

Maskenpflicht

Ab dem 27. April 2020 haben alle 
Personen ab dem vollendeten sechsten 
Lebensjahr in Verkaufsstellen des 
Einzelhandels sowie Fahrgäste bei der 
Nutzung des öffentlichen 
Personennahverkehrs im Sinne des 
Personenbeförderungsgesetzes eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Die 
Mund-Nasen-Bedeckung muss aufgrund 
ihrer Beschaffenheit geeignet sein, eine 
Ausbreitung von übertragungsfähigen 
Tröpfchenpartikeln beim Husten, Niesen, 
Sprechen oder Atmen zu verringern, 
unabhängig von einer Kennzeichnung 
oder zertifizierten Schutzkategorie."

Zum ÖPNV gehört auch die Nutzung von 
Regionalbahnen und Regionalexpress. Die 
Landesregierung geht davon aus, dass 
sich alle an diese Vorgaben halten. Bisher 
sind deshalb diese Aspekte nicht im 
Katalog der Ordnungswidrigkeiten 
enthalten.

Menschen mit Behinderungen und 
diejenigen Personen mit entsprechenden 
gesundheitlichen Gründen müssen nur 
dann eine Nase-Mund-Abdeckung tragen, 
wenn sie dazu in der Lage sind.

https://kkm.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/SARS-CoV-2-EindV3-13.pdf
https://kkm.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/SARS-CoV-2-EindV3-13.pdf
https://kkm.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/SARS-CoV-2-EindV3-13.pdf
https://kkm.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/SARS-CoV-2-EindV3-13.pdf
https://kkm.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/SARS-CoV-2-EindV3-13.pdf
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/orientierungshilfe-fuer-gewerbe/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/orientierungshilfe-fuer-gewerbe/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/orientierungshilfe-fuer-gewerbe/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/


Bremen Verordnung zum Schutz vor Neuinfektionen mit 
dem Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronaverordnung) 
Vom 17. April 2020 

Zweite Verordnung zur Änderung der Verordnung 
zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 (Maskenpflicht)

03.05.2020 § 5 Kontaktverbot
(1) Der Aufenthalt im

öffentlichen Raum ist nur
alleine, mit einer
weiteren nicht in der
gemeinsamen Wohnung
oder gewöhnlichen
Unterkunft lebenden
Person oder mit den
folgenden Personen
gestattet: 1.
Familienmitglieder,
eigene Kinder, auch wenn
die Eltern getrennt leben;
dazu gehören auch die
Kinder der Partner
(sogenannte
Patchworkfamilien); 2.
sonstige Personen, mit
denen eine Wohnung
oder gewöhnliche
Unterkunft geteilt wird.
(2) In der Öffentlichkeit ist
zu anderen als den in
Absatz 1 genannten
Personen ein Abstand von
mindestens 1,5 Metern
einzuhalten.
(…)

§ 9
Beschränkungen für Einrichtungen

(…)

(3) Unabhängig von der Größe der
Verkaufsfläche werden abweichend
von Absatz 1 folgende
Einrichtungen nicht für den
Publikumsverkehr geschlossen:
1. Lebensmittelgeschäfte,
3. Abhol- und Lieferdienste,
4. Getränkemärkte,
6. Tankstellen, Kioske,
Zeitungsverkaufsstellen,

§ 9
Beschränkungen für
Einrichtungen
(1) Folgende Einrichtungen
dürfen nicht für den
Publikumsverkehr geöffnet
werden:
1. Gaststättengewerbe aller
Art; der Außer-Haus-
Verkauf und die
Auslieferung von Speisen
und Getränken bleiben
zulässig; der Verzehr an Ort
und Stelle ist untersagt;
Außenbestuhlung ist zu
entfernen oder gegen eine
Nutzung zu sichern,

Maskenpflicht

$ 5 Kontaktverbot

(3) Bei der Nutzung von Verkehrsmitteln 
des Öffentlichen Personennahverkehrs 
und den hierzu gehörenden 
Einrichtungen, bei dem Besuch einer nach 
§ 9 Absatz 2 und 3 für den 
Publikumsverkehr geöffneten 
Verkaufsstätte oder Einrichtung ist eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Eine 
Mund-NasenBedeckung ist eine textile 
Barriere, die aufgrund ihrer 
Beschaffenheit geeignet ist, eine 
Ausbreitung von übertragungsfähigen 
Tröpfchenpartikeln durch Husten, Niesen 
und Aussprache zu verringern, 
unabhängig von einer Kennzeichnung (…); 
geeignet sind auch Schals, Tücher, Buffs, 
aus Baumwolle oder anderem geeigneten 
Material selbst hergestellte Masken oder 
Ähnliches.
Satz 1 gilt nicht für Kinder unter sieben 
Jahren oder für Personen, die aufgrund 
einer gesundheitlichen Beeinträchtigung 
oder Behinderung keine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen können..

Hamburg Verordnung zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 in der Freien und 
Hansestadt Hamburg (Hamburgische SARS-CoV-
2-Eindämmungsverordnung - HmbSARS-CoV-2-
EindämmungsVO)  vom 2. April 2020 (gültig ab 
20. April 2020)

06.05.2020 § 1
Kontaktbeschränkungen
(1) Personen müssen an
öffentlichen Orten
grundsätzlich einen
Mindestabstand von 1,5
Meter zueinander
einhalten, es sei denn,
dass die örtlichen oder
räumlichen Verhältnisse
dies nicht zulassen oder
nachfolgend etwas
anderes gestattet ist.
(2) Der Aufenthalt von
Personen im öffentlichen
Raum ist nur alleine sowie
in Begleitung der
Personen gestattet, die in
derselben Wohnung
leben, oder in Begleitung
einer weiteren Person, die
nicht in derselben
Wohnung lebt.

§ 8 Vorübergehende Schließung
von Verkaufsstellen des
Einzelhandels
(1) Der Betrieb von Verkaufsstellen
des Einzelhandels, deren 
Verkaufsfläche nicht auf 800 
Quadratmeter begrenzt ist, ist für 
den Publikumsverkehr untersagt, 
soweit nachstehend nichts anderes 
bestimmt ist. Zulässig ist die 
Reduzierung auf 800 Quadratmeter 
einer ansonsten größeren 
Verkaufsfläche.(...)
(3) Unabhängig von der Größe der
Verkaufsfläche dürfen die
nachfolgenden Betriebe oder
Einrichtungen einschließlich ihrer
Verkaufsstellen für den
Publikumsverkehr geöffnet bleiben:
1.Einzelhandel für Lebensmittel,
2.Verkaufsstände auf
Wochenmärkten, soweit sie
Lebensmittel oder Waren des
täglichen Bedarfs anbieten,
3.Abhol- und Lieferdienste,
4.Getränkemärkte,

Autowaschstraße
Wie Tankstelle (bei Selbstbedienung keine
Dienstleistung, sondern 
Automatennutzung ohne Kontakt zu 
anderen Menschen

Quelle:
Auslegungshilfe zur Verordnung zur 
Eindämmung der Ausbreitung des 
Coronavirus SARS-CoV-2

§ 13 Gaststätten
(1) Der Betrieb von
Gaststätten (...) ist
untersagt. (...)
Personalrestaurant.
(3) Ausgenommen von der
Untersagung nach Absatz 1 
ist die Auslieferung von 
Speisen und Getränken 
sowie deren Abverkauf zum
Mitnehmen. Hierbei ist ein 
Mindestabstand von 1,5 
Meter zueinander 
einzuhalten. Dies gilt nicht 
für Personen, die in 
derselben Wohnung leben.

Maskenpflicht
§ 8
(5) In allen für den Publikumsverkehr 
geöffneten Verkaufsstellen des 
Einzelhandels, Betrieben oder 
Einrichtungen nach den Absätzen 1, 3 
und 4 müssen die anwesenden Personen 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern 
zueinander einhalten und eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen; die Pflicht zum 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung gilt 
nicht für Kinder unter sieben Jahren oder 
Personen, die aufgrund einer 
gesundheitlichen Beeinträchtigung oder 
einer Behinderung keine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen können oder bei denen 
durch andere Vorrichtungen die 
Verringerung der Ausbreitung 
übertragungsfähiger Tröpfchenpartikel 
bewirkt wird. Satz 1 gilt auch für die 
öffentlich zugänglichen Verkehrsflächen in 
Einkaufscentern oder Einkaufsmeilen

https://www.hamburg.de/rechtsverordnungen/13876036/2020-04-24-rechtsverordnung/
https://www.hamburg.de/rechtsverordnungen/13876036/2020-04-24-rechtsverordnung/
https://www.hamburg.de/rechtsverordnungen/13876036/2020-04-24-rechtsverordnung/
https://www.hamburg.de/corona-geschaefte-auslegungshilfe/
https://www.hamburg.de/corona-geschaefte-auslegungshilfe/
https://www.hamburg.de/corona-geschaefte-auslegungshilfe/
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_24_GBl_Nr_0028_signed.pdf
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_24_GBl_Nr_0028_signed.pdf
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_24_GBl_Nr_0028_signed.pdf
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_17_GBl_Nr_0026_signed.pdf
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_17_GBl_Nr_0026_signed.pdf
https://www.gesetzblatt.bremen.de/fastmedia/832/2020_04_17_GBl_Nr_0026_signed.pdf


(...)
8. Tankstellen,

Hessen Sechste Verordnung zur Anpassung der 
Verordnungen zur Bekämpfung des Corona-Virus 

https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/
document/jlr-CoronaVVHE2V20P2 

03.05.2020 § 1
(1) Der Kontakt zu
anderen Menschen
außerhalb der
Angehörigen des eigenen
Hausstandes ist auf das
absolut nötige Minimum
zu reduzieren.
(2) Aufenthalte im
öffentlichen Raum sind
nur alleine, mit einer
weiteren nicht im eigenen
Haushalt lebenden Person
oder im Kreise der
Angehörigen des eigenen
Hausstandes gestattet.
Bei Begegnungen mit
anderen Personen ist ein
Mindestabstand von 1,5
Metern einzuhalten.
Öffentliche
Verhaltensweisen, die
geeignet sind, das
Abstandsgebot des Satz 2
zu gefährden, wie etwa
gemeinsames Feiern,
Grillen oder Picknicken,
sind unabhängig von der
Personenzahl untersagt.

(7) Die Beschränkungen nach Abs. 1
gelten nicht für
(...)
16. Tankstellen und
Tankstellenshops,
16 a. Autohöfe
(…)
entscheidend ist der Schwerpunkt 
im Sortiment. 

Quelle:
https://
www.rv.hessenrecht.hessen.de/
bshe/document/jlr-
CoronaVVHE4V8P2 

Erlaubt über Dienstleistungsprivileg bzw. 
über Sortimentsschwerpunkt

(1) Gaststätten (...) und
andere Gewerbe, dürfen
Speisen und Getränke nur
zur Abholung oder
Lieferung anbieten. Eine
Abholung von Speisen und
Getränken darf nur
erfolgen, wenn
1. sichergestellt ist, dass die
Speisen und Getränke ohne
Wartezeit zur Verfügung
stehen oder die
Warteplätze so gestaltet
sind, dass ein Abstand von
mindestens 1,5 Metern
zwischen den Abholerinnen
und Abholern gewährleistet
ist,
2. geeignete
Hygienemaßnahmen
getroffen werden und
3. Aushänge zu den
erforderlichen
Hygienemaßnahmen
erfolgen.“

Maskenpflicht

(8a) Das Betreten des Publikumsbereichs 
von Einrichtungen nach Abs. 7 Satz 1 
sowie Satz 2 Nr. 1, 2 und 4 ist nur 
gestattet, wenn für die gesamte Dauer 
des Aufenthaltes eine Mund-Nasen-
Bedeckung getragen wird. Mund-Nasen-
Bedeckung im Sinne des Satz 1 ist jede 
Bedeckung vor Mund und Nase, die auf 
Grund ihrer Beschaffenheit unabhängig 
von einer Kennzeichnung oder 
zertifizierten Schutzkategorie geeignet ist,
eine Ausbreitung von 
übertragungsfähigen Tröpfchenpartikeln 
oder Aerosolen durch Husten, Niesen 
oder Aussprache zu verringern. Satz 1 gilt 
nicht für Kinder unter 6 Jahren oder 
Personen, die aufgrund einer 
gesundheitlichen Beeinträchtigung oder 
einer Behinderung keinen Mund-Nasen-
Schutz tragen können. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung ist für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Einrichtungen nach Abs. 7 Satz 1 sowie 
Satz 2 Nr. 1, 2 und 4 entbehrlich, soweit 
anderweitige Schutzmaßnahmen, 
insbesondere Trennvorrichtungen, 
getroffen werden. 

Mecklenburg-
Vorpommern

Verordnung der Landesregierung zum Schutz 
gegen das neuartige Coronavirus in 
MecklenburgVorpommern (Corona-Schutz-
Verordnung MV - Corona-SV MV) Vom 17. April 
2020*)

Kontaktverbot, 
Empfehlung zum Tragen 
einer Mund-Nase-
Bedeckung 
(1) Bürgerinnen und
Bürger haben Kontakte zu
anderen Menschen außer
zu den Angehörigen des
eigenen Hausstandes auf
eine absolut notwendige
Personenanzahl zu
reduzieren. In der
Öffentlichkeit ist, wo
immer möglich, zu
anderen als den in Satz 1
genannten Personen ein
Mindestabstand von 1,5
Metern einzuhalten. Es
wird empfohlen, eine
Mund-Nase-Bedeckung
(zum Beispiel
Alltagsmaske, Schal, Tuch)

§ 2
Einzelhandel, Einrichtungen,
sonstige Stätten
(1) Sämtliche Verkaufsstellen des
Einzelhandels mit Verkaufsflächen
bis zu 800 m² dürfen geöffnet
werden.
Verkaufsstellen des Einzelhandels
mit Verkaufsflächen von mehr als
800 m² müssen auf 800 m²
Verkaufsfläche begrenzt werden,
um zu öffnen. Ein Verkauf mittels
Lieferdiensten oder Abholung bleibt
gestattet.
Unabhängig von der

Verkaufsflächenbegrenzung nach
Satz 2 dürfen folgende
Verkaufsstellen
öffnen: Einzelhandelsbetriebe für
Lebensmittel, (…) Tankstellen, (…)
.

Bisher zulässig über die Einstufung als 
Mischbetrieb

§ 3 Gaststätten
(1) Gaststätten im Sinne
des § 1 des
Gaststättengesetzes sind
für den Publikumsverkehr
geschlossen.
(2) Ausgenommen sind die
Belieferung, die Mitnahme
und der Außer-Haus-
Verkauf. Hierbei ist
sicherzustellen, dass
1. ein Abstand von
mindestens 1,5 Metern zu
anderen Personen
eingehalten wird,
2. im öffentlichen Bereich
kein Verzehr in einem
Umkreis von weniger als 50
Metern zum Abgabeort
oder, wenn dieser sich in
einem Einkaufscenter
befindet, kein Verzehr

Dringende Empfehlung zum Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes 

§ 2
Einzelhandel, Einrichtungen, sonstige
Stätten

(3) In allen geöffneten Verkaufsstellen
sind die gestiegenen
Hygieneanforderungen einzuhalten und
wirksame Schutzmaßnahmen für
Mitarbeiter und Besucher umzusetzen.
Der Verkauf ist nur zulässig, wenn in den
Räumen und im umfriedeten Bereich mit
Publikumsverkehr folgende Auflagen
umgesetzt werden: 1. Einhaltung von
Abstandsregelungen von mindestens 1,5
Metern Abstand zu anderen Personen
und der dringenden Empfehlung für die
Beschäftigten und Kunden, eine Mund-
Nasen-Bedeckung (zum Beispiel
Alltagsmaske, Schal, Tuch) zu tragen,

https://www.hessen.de/sites/default/files/media/gvbl_2020_nr_19_002.pdf
https://www.hessen.de/sites/default/files/media/gvbl_2020_nr_19_002.pdf
https://www.regierung-mv.de/static/Regierungsportal/Portalredaktion/Inhalte/Corona/Dateien/Verordnung%20Version%2022.04.2020.pdf
https://www.regierung-mv.de/static/Regierungsportal/Portalredaktion/Inhalte/Corona/Dateien/Verordnung%20Version%2022.04.2020.pdf
https://www.regierung-mv.de/static/Regierungsportal/Portalredaktion/Inhalte/Corona/Dateien/Verordnung%20Version%2022.04.2020.pdf
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-CoronaVVHE4V8P2
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-CoronaVVHE4V8P2
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-CoronaVVHE4V8P2


zu tragen. Dies gilt nicht 
für Kinder bis zum 
Schuleintritt und 
Menschen, die wegen 
einer Behinderung keine 
Mund-Nase-Bedeckung 
tragen können. 
(2) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur
allein, in Begleitung von
im selben Haushalt
lebenden Personen und
einer weiteren Person
gestattet.

innerhalb des 
Einkaufscenters stattfindet 
und 
3. sich je 10 Quadratmeter
Fläche des Gastraumes nur
je ein Kunde,
gegebenenfalls in
Begleitung
betreuungsbedürftiger
Personen, aufhält.

wobei Kinder bis zum Schuleintritt und 
Menschen, die wegen einer Behinderung 
keine Mund-Nase-Bedeckung tragen 
können, ausgenommen sind, 

Niedersachsen Niedersächsische Verordnung zum Schutz vor 
Neuinfektionen mit dem Corona-Virus in der ab 
27. April 2020 gültigen Fassung  

03.05.2020 § 1
(1) Jede Person hat
physische Kontakte zu
anderen Menschen, die
nicht zu den Angehörigen
des eigenen Hausstandes
gehören, auf ein absolut
nötiges Minimum zu
reduzieren

§ 3
Unter den Voraussetzungen des § 2
zulässig sind insbesondere die
nachfolgend genannten
Verhaltensweisen:
unabhängig von der Größe der
tatsächlich genutzten
Verkehrsfläche ist zulässig die
Versorgung in den folgenden
Betrieben und Einrichtungen:
(…)
l) Tankstellen,
(...)

§ 3
Unter den Voraussetzungen des § 2
zulässig sind insbesondere die
nachfolgend genannten
Verhaltensweisen:
(…)
9. die Nutzung von Autowaschanlagen für
die Reinigung gewerblich oder dienstlich
eingesetzter Nutzfahrzeuge sowie für die
vollautomatische Reinigung privat
genutzter Fahrzeuge ohne Durchführung
vor- und nachgelagerter
Reinigungsschritte durch die Kundinnen
und Kunden
(…)

Anm: Zur Zeit ist die Nutzung von SB-
Waschboxen noch nicht zulässig

§ 6
(1) 1Restaurationsbetriebe,
insbesondere Restaurants,
Gaststätten, Imbisse, Cafés,
allein oder in Verbindung
mit anderen Einrichtungen,
Mensen und Kantinen
dürfen nicht betrieben
werden. 2Auch der Besuch
dieser Einrichtungen ist
verboten.3Abweichend von
Satz 1 sind die Belieferung
mit Speisen und Getränken
sowie der Außer-Haus-
Verkauf durch
Restaurants,Gaststätten,
Imbisse, Mensen, Cafés
und Kantinen zulässig,wenn
die zum Schutz vor
Infektionen erforderlichen
Anforderungen nach Absatz
2 eingehalten werden.
(2) Betreiberinnen und
Betreiber von
Restaurationsbetrieben, die
einen Außer-Haus-Verkauf
anbieten, sind verpflichtet,
einen Mindestabstand von
1,5 Metern zwischen den
Kundinnen und Kunden
sicherzustellen.
(3) 1Der Verzehr von
Speisen und Getränken ist
innerhalb eines Umkreises
von 50 Metern zu den
Betrieben nach Absatz
2untersagt. 2Aus
hygienischen Gründen
sollte eine bargeldlose
Bezahlung erfolgen.

Maskenpflicht für Besucherinnen 
und Besucher von Geschäften

§ 9
(1) 1Besucherinnen und Besucher von
Verkaufsstellen, Einkaufscentern und
Einrichtungen nach § 3 Nrn. 6 und 7, mit
Ausnahme von Buchst. k, sowie Personen,
die als Fahrgast ein Verkehrsmittel des
Personenverkehrs und die hierzu
gehörenden Einrichtungen, wie zum
Beispiel Haltestellen und
Aufenthaltsbereiche am Gleis, nutzen,
sind verpflichtet, eine textile Barriere als
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
2Private Personenkraftwagen sowie
private und gewerbliche Lastkraftwagen
sind keine Verkehrsmittel des
Personenverkehrs im Sinne des Satzes 1.
(2) Eine Mund-Nasen-Bedeckung im Sinne
des Absatzes 1 ist jede textile Barriere, die
aufgrund ihrer Beschaffenheit geeignet
ist, eine Ausbreitung von
übertragungsfähigen Tröpfchenpartikeln
durch Husten, Niesen und Aussprache zu
verringern, unabhängig von einer
Kennzeichnung oder zertifizierten
Schutzkategorie; geeignet sind auch
Schals, Tücher, Buffs, aus Baumwolle oder
anderem geeignetem Material selbst
hergestellte Masken oder Ähnliches. (3)
Personen, für die aufgrund von
Vorerkrankungen, zum Beispiel schwere
Herz- oder Lungenerkrankungen, wegen
des höheren Atemwiderstands das Tragen
einer Mund-NasenBedeckung nicht
zumutbar ist, sind von der Verpflichtung
nach Absatz 1 ausgenommen. (4) Von der
Verpflichtung nach Absatz 1 sind Kinder
bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres
ausgenommen.

https://www.niedersachsen.de/download/154570
https://www.niedersachsen.de/download/154570
https://www.niedersachsen.de/download/154570


Nordrhein-
Westfalen

Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierungen   mit   
dem Coronavirus SARS-CoV-2 
(Coronaschutzverordnung – CoronaSchVO) In der 
ab dem 27. April 2020 gültigen Fassung 

03.05.2020 § 12 Zusammenkünfte,
Ansammlungen,
Aufenthalt im öffentlichen
Raum
(1) Zusammenkünfte und
Ansammlungen im
öffentlichen Raum von
mehr als 2 Personen sind
untersagt. Ausgenommen
sind
1. Verwandte in gerader
Linie,
2. Ehegatten,
Lebenspartnerinnen und
Lebenspartner sowie in
häuslicher Gemeinschaft
lebende Personen,
3. die Begleitung
minderjähriger und
unterstützungsbedürftiger
Personen,
4. zwingend notwendige
Zusammenkünfte aus
geschäftlichen,
beruflichen und
dienstlichen sowie aus
prüfungs- und
betreuungsrelevanten
Gründen,
5. bei der
bestimmungsgemäßen
Verwendung zulässiger
Einrichtungen
unvermeidliche
Ansammlungen
(insbesondere bei der
Nutzung des Öffentlichen
Personennahverkehrs).

§ 5 Handel

(1) Zulässig bleiben der Betrieb von
1. Einrichtungen des Einzelhandels
für Lebensmittel,
Direktvermarktungen von
landwirtschaftlichen Betrieben,
Abhol- und Lieferdiensten sowie
Getränkemärkten,
2. Apotheken, Sanitätshäusern und
Drogerien,
3. Tankstellen,(...)

Zulässigkeit des Betriebs von 
Autowaschanlagen erfolgt über die 
sogenannten gemischten Betriebe.

§ 5 Handel
(...)
(5) Abweichend von Absatz 4 dürfen
Verkaufsstellen mit gemischtem
Sortiment, das auch Waren umfasst, die
dem regelmäßigen Sortiment einer der in
den Absätzen 1 und 3 genannten
Verkaufsstellen entsprechen, unter den
nachfolgenden Voraussetzungen
betrieben werden: bilden diese Waren
den Schwerpunkt des Sortiments, ist der
Betrieb der Verkaufsstelle insgesamt
zulässig, anderenfalls ist nur der Verkauf
dieser Waren zulässig.

§ 9 Gastronomie
(1) Der Betrieb von
Restaurants, Gaststätten,
Imbissen, Mensen,
Kantinen, Kneipen,
(Eis-)Cafés und anderen
gastronomischen
Einrichtungen ist untersagt.
(…)
(2) Abweichend von Absatz
1 sind die Belieferung mit
Speisen und Getränken
sowie der Außer-Haus-
Verkauf durch Restaurants,
Gaststätten, Imbisse,
Mensen, (Eis-)Cafés und
Kantinen zulässig. Für den
Außer-Haus-Verkauf gilt
dies nur, wenn geeignete
Vorkehrungen zur Hygiene,
zur Steuerung des Zutritts,
zur Vermeidung von
Warteschlangen und zur
Gewährleistung eines
Mindestabstands von 1,5
Metern gewährleistet sind.
Der Verzehr in der
gastronomischen
Einrichtung und in einem
Umkreis von 50 Metern um
die gastronomische
Einrichtung ist untersagt.

Maskenpflicht

§ 12a Persönliche Verhaltenspflichten, 
Abstandsgebot, Mund-Nase-Bedeckung

2) Beschäftigte und Kunden sind zum 
Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung im 
Sinne von Absatz 1 Satz 3 verpflichtet
1. in Verkaufsstellen und
Handelsgeschäften im Sinne von § 5, auf
Wochenmärkten, bei der Abholung von
Speisen und Getränken innerhalb von
gastronomischen Einrichtungen nach § 9
sowie auf sämtlichen Allgemeinflächen
von Einkaufszentren, „Shopping Malls“,
„Factory Outlets“ und vergleichbaren
Einrichtungen im Sinne von § 10,
2. in sämtlichen Verkaufs- und
Ausstellungsräumen von Handwerkern
und Dienstleistern sowie bei der
Erbringung und Inanspruchnahme von
Handwerks- und Dienstleistungen, die
ohne Einhaltung eines
Sicherheitsabstands von 1,5 m zum
Kunden erbracht werden (§ 7 Absatz 3
Satz 2) außer beim Führen eines
Fahrzeugs im Straßenverkehr,
3. in Arztpraxen und ähnlichen
Einrichtungen des Gesundheitswesens,
4. bei der Nutzung von
Beförderungsleistungen des
Personenverkehrs sowie seiner
Einrichtungen. Dies gilt nicht für Kinder
bis zum Schuleintritt und Personen, die
aus medizinischen Gründen keine Mund-
Nase-Bedeckung tragen können.

Die Verpflichtung nach Satz 1 kann für 
Beschäftigte durch gleich wirksame 
Schutzmaßnahmen (Abtrennung durch 
Glas, Plexiglas o.ä.) ersetzt werden.

Rheinland-Pfalz Vierte Corona-Bekämpfungsverordnung 
Rheinland-Pfalz (4. CoBeLVO) vom 17. April 2020 

Zweite Landesverordnung zur Änderung
 der Vierten Corona-Bekämpfungsverordnung 
Rheinland-Pfalz Vom 24. April 2020 

03.05.2020 § 4
(1) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur
alleine oder mit einer
weiteren nicht im
Haushalt lebenden Person
und im Kreis der
Angehörigen des eigenen
Hausstands zulässig. Zu
anderen als den in Satz 1
genannten Personen ist in
der Öffentlichkeit, wo

§ 1  Einrichtungen

(...)

(2) Absatz 1 gilt nicht für
1. Einzelhandelsbetriebe für
Lebensmittel, Getränkemärkte,
Drogerien,
2. Verkaufsstellen des
Einzelhandels, sofern die
Verkaufsfläche auf bis zu 800 qm
begrenzt ist,

§ 1 Einrichtungen

(2) Absatz 1 gilt nicht für
5. Tankstellen, Kraftfahrzeug-- und

Lastkraftwagenhandel einschließlich des
einschlägigen Ersatzteilhandels,
Fahrradhandel, Autowaschanlagen,

§ 1
(1) Es sind geschlossen:
1. Bars, Clubs, Diskotheken,
Kneipen und ähnliche
Einrichtungen,
2. Restaurants,
Speisegaststätten, Mensen,
Kantinen, Cafés und
ähnliche Einrichtungen
(jeweils Innen- und
Außengastronomie),
3. Eisdielen, Eiscafés und

Maskenpflicht

§ 1 Einrichungen

(2) (...)
2 Eine Öffnung der in Satz 1 genannten 
Einrichtungen ist nur zulässig, wenn 
1. der Betreiber die gebotenen 
Hygienemaßnahmen (beispielsweise 
Bereitstellung von Desinfektionsmittel, 
Schutzscheiben für Kassenpersonal) 
einhält,

https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/stk_verordnung_24.04.2020.pdf
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/stk_verordnung_24.04.2020.pdf
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/stk_verordnung_24.04.2020.pdf
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/stk_verordnung_24.04.2020.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/2._Landesverordnung_zur_AEnderung_der_4._Corona-Bekaempfungsverordnung.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/4._Corona-Bekaempfungsverordnung.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/2._Landesverordnung_zur_AEnderung_der_4._Corona-Bekaempfungsverordnung.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/2._Landesverordnung_zur_AEnderung_der_4._Corona-Bekaempfungsverordnung.pdf
https://corona.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/4._Corona-Bekaempfungsverordnung.pdf


immer möglich, ein 
Mindestabstand von 1,5 
Metern einzuhalten. (...) 

3. Verkaufsstände auf
Wochenmärkten,
(...)
5. Tankstellen, Kraftfahrzeug-- und

Lastkraftwagenhandel einschließlich
des einschlägigen Ersatzteilhandels,
Fahrradhandel, Autowaschanlagen,

ähnliche Einrichtungen 
(jeweils Innen- und 
Außengastronomie), 

(…) in Einrichtungen des 
Satzes 1 Nr. 2 und 3 sind 
der Straßenverkauf und der
Verkauf zur Mitnahme 
verzehrfertiger Speisen und
Getränke unter Beachtung 
der gebotenen Hygiene- 
und 
Sicherheitsmaßnahmen, 
insbesondere der 
Einhaltung eines 
Mindestabstands, zulässig. 
In Einrichtungen, die nach 
den Bestimmungen dieser 
Verordnung nicht 
geschlossen sind, sind 
Angebote für einen Verzehr
vor Ort nicht zulässig. 

2. der Betreiber durch Steuerung des
Zutritts (beispielsweise durch
Einlasskontrollen) Ansammlungen von
Personen vor oder in den Einrichtungen
vermeidet und sich in der Einrichtung
insgesamt höchstens eine Person pro 10
qm Verkaufsfläche befindet,
3. der Betreiber durch geeignete
Maßnahmen sicherstellt, dass
grundsätzlich der Mindestabstand von 1,5
Metern zwischen Personen eingehalten
werden kann,
4. die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Einrichtungen sowie Kundinnen und
Kunden und Besucherinnen und Besucher
eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.
Abweichend von Satz 2 Nr. 4 gilt die
Verpflichtung zum Tragen einer
MundNasen-Bedeckung nicht für
folgende Personen:
1. Kinder bis zur Vollendung des sechsten
Lebensjahres,
2. Personen, denen das Tragen einer
Mund-Nasen-Bedeckung wegen einer
Behinderung oder aus gesundheitlichen
Gründen nicht möglich oder unzumutbar
ist; dies ist durch ärztliche Bescheinigung
nachzuweisen,
3. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Einrichtungen, wenn anderweitige 
geeignete Schutzmaßnahmen, 
insbesondere Trennvorrichtungen, 
getroffen werden

Saarland Rechtsverordnung in der Neufassung 
vom 17. April 2020

Änderung der Verordnung zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie vom 24. April 2020

03.05.2020 § 2
Einschränkung des
Aufenthaltes im
öffentlichen Raum
(1) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur
alleine oder im Kreis der
Angehörigen des eigenen
Haushalts und mit
höchstens einer weiteren
nicht im Haushalt
lebenden Person
gestattet; § 1 Satz 3 gilt
entsprechend. Zu anderen
Personen ist im
öffentlichen Raum wo
immer möglich ein
Mindestabstand von zwei
Metern einzuhalten.

(4) Untersagt ist die Öffnung von
Ladengeschäften des Einzelhandels
jeder Art mit mehr als 800
Quadratmetern Verkaufsfläche,
soweit nicht Absatz 5 etwas anderes
bestimmt. (…)

(5) Von den Verboten der Absätze 3
und 4 ausgenommen sind
1.Lebensmittelhandel, auch
Getränke- und Wochenmärkte,
2.Abhol- und Lieferdienste,
3.Garten- und Baumärkte  (...)
8. Tankstellen, Autowaschanlagen
und SB-Waschanlagen,

(5) Von den Verboten der Absätze 3 und 4
ausgenommen sind

8. (…) Autowaschanlagen und SB-
Waschanlagen,

§ 5
Betriebsuntersagungen und
Schließung von
Einrichtungen
(1) Untersagt ist der Betrieb
eines Gaststättengewerbes
(…)  und der Betrieb
sonstiger
Gastronomiebetriebe jeder
Art. Ausgenommen sind die
Abgabe und Lieferung von
mitnahmefähigen Speisen.

Maskenpflicht

„§ 1a
Verpflichtung zum Tragen einer
Mund-Nasen-Bedeckung

(...)
(2) Während des Aufenthaltes in
Betrieben, Ladenlokalen, auf
Wochenmärkten, in Einrichtungen oder
Anlagen, die nach § 5 Absatz 1 bis 9 nicht
untersagt sind, und in den zugehörigen
Wartebereichen, haben Kunden und
Besucher ab Vollendung des sechsten
Lebensjahres eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen, sofern
gesundheitliche Gründe nicht
entgegenstehen. § 1 Satz 6 gilt
entsprechend.“

https://corona.saarland.de/DE/service/massnahmen/verordnung-stand-2020-04-17.html
https://corona.saarland.de/DE/service/massnahmen/2020-04-24-verordnung-aenderungsvo.html
https://corona.saarland.de/DE/service/massnahmen/2020-04-24-verordnung-aenderungsvo.html
https://corona.saarland.de/DE/service/massnahmen/verordnung-stand-2020-04-17.html


§ 5
(10) Die Betreiber oder sonstige
Verantwortliche von Betrieben,
Ladenlokalen, Wochenmärkten,
Einrichtungen oder Anlagen, die nach den
Absätzen 1 bis 9 nicht untersagt sind,
haben den Zugang nach Maßgabe des § 1
unter Vermeidung von Warteschlangen zu
steuern. Sie haben sicherzustellen, dass
in ihrem jeweiligen
Verantwortungsbereich
1. das Personal eine Mund-Nasen-
Bedeckung trägt, sofern keine
gesundheitlichen Gründe oder
arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen
entgegenstehen und keine andere
gleichwertige
Infektionsschutzmaßnahme
gewährleistet werden kann,

2. die Kunden oder Besucher ab
Vollendung des sechsten Lebensjahres,
sofern gesundheitliche Gründe nicht
entgegenstehen, beim Aufenthalt im
Betrieb, im Ladenlokal, auf dem
Wochenmarkt, in der Einrichtung oder
der Anlage und im jeweiligen
Wartebereich eine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen;
§ 1 Satz 6 gilt entsprechend,

Sachsen Sächsische Corona-Schutz-Verordnung vom 
17.04.2020

03.05.2020 §3
Kontaktbeschränkung

(1) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist
ausschließlich alleine oder
in Begleitung der
Partnerin oder des
Partners beziehungsweise
mit Angehörigen des
eigenen Hausstandes
oder mit einer weiteren
nicht im Hausstand
lebenden Person oder zur
Wahrnehmung des Sorge-
und Umgangsrechts
gestattet.
(2) Im öffentlichen Raum
ist ein Mindestabstand
von 1,5 Metern außer zu
den in Absatz 1
genannten Personen
einzuhalten.

§ 7
Geschäfte und Betriebe

(1) 1Der Betrieb von
Einkaufszentren und großflächigem
Einzelhandel ist grundsätzlich
untersagt.
(2) 1Die Öffnung von
Ladengeschäften ist untersagt.
2 Ausgenommen sind:
(…) Tankstellen, (...)

§ 8
Dienstleistungsbetriebe

(1) Der Betrieb von
Dienstleistungsbetrieben mit
unmittelbarem Kundenkontakt mit
Ausnahme notwendiger medizinischer
Behandlungen ist untersagt.
(2) 1In Dienstleistungsbetrieben mit
Publikumsverkehr und im Wartebereich ist
ein Mindestabstand von 1,5 Metern
einzuhalten. 2Im Wartebereich dürfen sich
nicht mehr als zehn Personen aufhalten.

Gastronomiebetriebe
1Der Betrieb von 
Gastronomiebetrieben 
jeder Art ist untersagt. 
2Dies gilt auch für Mensen 
sowie Hochschul-
Cafeterien. 
3Ausgenommen sind die 
Abgabe und Lieferung von 
mitnahmefähigen Speisen 
und Personalrestaurants 
sowie Kantinen, wenn sie 
die durch 
Allgemeinverfügung des 
Staatsministeriums für 
Soziales und 
Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt 
vorgegebenen 
Hygienevorschriften 
beachten.

Maskenpflicht

(3) Die Öffnung der Geschäfte nach den 
Absätzen 1 und 2 ist nur zulässig, wenn

1.der gebotene Mindestabstand von 1,5
Metern im Geschäft und im Wartebereich
vor dem Geschäft eingehalten wird,

2.das Personal und die Kunden beim
Aufenthalt im Geschäft eine Mund-
Nasenbedeckung tragen, im Übrigen gilt
1 Absatz 1 Satz 5,

https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/18661


Sachsen-Anhalt Vierte Verordnung über Maßnahmen zur 
Eindämmung der Ausbreitung des neuartigen 
Coronavirus SARS‐CoV‐2 in Sachsen‐Anhalt

1. Änderungsverordnung zur vierten Verordnung
über Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung des neuartigen Coronavirus 
SARS_CoV2 in Sachsen-  Anhalt  

03.05.2020 § 1 Vorübergehende
Kontaktbeschränkungen
im Öffentlichen Raum
(1) Jeder wird angehalten,
die physischen Kontakte
zu anderen Menschen
außerhalb der
Angehörigen des eigenen
Hausstands auf ein
absolut nötiges Minimum
zu reduzieren. Wo immer
möglich, ist ein
Mindestabstand zwischen
zwei Personen von 1,5
Metern einzuhalten.
(2) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur
alleine, mit einer
weiteren nicht im
Haushalt lebenden Person
oder im Kreis der
Angehörigen des eigenen
Hausstandes gestattet.
(3) Das Feiern, Picknicken
und Grillen auf
öffentlichen Plätzen und
Anlagen ist unabhängig
von der Personenzahl
untersagt.

§ 7 Ladengeschäfte,
Dienstleistungen der Körperpflege
(1) Ladengeschäfte jeder Art bis zu
800 Quadratmetern Verkaufsfläche
dürfen nur für den
Publikumsverkehr geöffnet werden,
wenn die Hygieneregeln und
Zugangsbegrenzungen nach Absatz
5 eingehalten werden. Es wird
dringend empfohlen, in den
Ladengeschäften eine textile
Barriere im Sinne eines Mund-
Nasen-Schutzes nach § 3 Abs. 2 zu
tragen.
(2) Von der Größenbeschränkung
nach Absatz 1 ausgenommen sind
der Lebensmittelhandel,
Getränkemärkte, (...) Tankstellen
(...)

Zulässig als Mischbetriebe Gaststätten sind zu 
schließen. Ausgenommen 
sind die Belieferung, die 
Mitnahme und der Außer‐ 
Haus‐ Verkauf. Hierbei ist 
sicherzustellen, dass ein 
Abstand von mindestens 
1,5 Metern zu anderen 
Personen eingehalten wird.
Um Gruppenbildungen zu 
vermeiden, muss 
sichergestellt werden, dass 
im Umkreis von 50 Metern 
um Abgabestellen weder in
Einkaufszentren noch auf 
öffentlichen Straßen und 
Plätzen ein Verzehr 
stattfindet.

Imbiss‐Wagen und 
Foodtrucks dürfen geöffnet 
werden, soweit die 
vorgenannten 
Anforderungen erfüllt 
werden.

Maskenpflicht

§ 7

(1) Untersagt wird die Öffnung von 
Ladengeschäften jeder Art über 800 
Quadratmeter Verkaufsfläche. 
Ladengeschäfte jeder Art bis zu 800 
Quadratmetern Verkaufsfläche dürfen 
nur für den Publikumsverkehr geöffnet 
werden, wenn die Hygieneregeln und 
Zugangsbegrenzungen nach Absatz 5 
eingehalten werden. In den 
Ladengeschäften ist eine textile Barriere 
im Sinne eines Mund-NasenSchutzes 
nach § 3 Abs. 2 zu tragen

Schleswig-
Holstein

   Landesverordnung über Maßnahmen zur   
Bekämpfung der Ausbreitung des neuartigen 
Coronavirus SARS-CoV-2 in Schleswig-Holstein 
(SARS-CoV-2-Bekämpfungsverordnung – SARS-
CoV-2-BekämpfVO) . Verkündet am 18. April 2020

Landesverordnung zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung in bestimmten Bereichen der 
Öffentlichkeit in Schleswig-Holstein (Mund-Nasen-
Bedeckungsverordnung – MNB-VO) vom 24. April 
2020

03.05.2020 § 2 Reisen nach
Schleswig-Holstein;
öffentliche und private
Veranstaltungen;
Kontaktverbote
(...)
(2) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur 
allein, in Begleitung von 
im selben Haushalt 
lebenden Personen und 
einer weiteren Person 
gestattet. Kontakte zu 
anderen als den in Satz 1 
genannten Personen sind 
auf ein absolut 
notwendiges Minimum zu
reduzieren und es ist, wo 
immer möglich, ein 
Mindestabstand von 
mindestens 1,5 Metern 
einzuhalten.

§ 6 Einzelhandel, Dienstleister,
Handwerker, Gesundheits- und
Heilberufe, Einrichtungen, sonstige
Stätten
(1) Sämtliche Verkaufs- und
Warenausgabestellen des
Einzelhandels einschließlich mobiler
Verkaufs- und Warenausgabestellen
sind zu schließen, sofern es sich
nicht um Einzelhandelsbetriebe für
Lebens- und Futtermittel,, (...),
Tankstellen, (...) handelt. Im Falle
von Mischsortimenten darf die
Verkaufsstelle nur öffnen, wenn die
erlaubten Sortimentsteile
überwiegen.

Waschanlagen an Tankstellen als 
Dienstleistung :

§ 6
(2) Dienstleister und Handwerker dürfen
ihre Leistungen nur erbringen, sofern ein
enger persönlicher Kontakt zum Kunden
ausgeschlossen ist.

Außerdem über Positivliste :
Autowaschstraßen o.ä., die nicht 
unmittelbar mit Tankstellen verbunden 
sind 

§ 5 Gaststätten
(1) Gaststätten im Sinne
des (…) sind zu schließen.

(2) Gaststätten, nicht
ortsgebundene und
temporäre Angebote für
den Außerhausverkauf von
mitnahmefähigen Speisen
sowie gastronomische
Lieferdienste dürfen
Leistungen im Rahmen
eines Außerhausverkaufs
von mitnahmefähigen
Speisen für den täglichen
Bedarf erbringen, sofern
Wartezeiten in der Regel
nicht anfallen, ein
Mindestabstand von 1,5
Metern zwischen den
Wartenden sichergestellt
ist und ein Verkauf ohne
Betretung der
gastronomischen
Einrichtung möglich ist. Der

Maskenpflicht ab 29.04.2020 für 
Kunden

§1 Personenkreis, Bestimmung der 
Bereiche

In den folgenden öffentlich zugänglichen 
Bereichen ist das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung für alle Personen 
verpflichtend:
1. bei der Nutzung des öffentlichen
Personennahverkehrs (ÖPNV)
einschließlich Taxen oder ähnlicher
Transportangebote;

2. beim Betreten von und Aufenthalt in
geöffneten Verkaufsstellen des
Einzelhandels nach § 6 Absatz 1 der SARS-
CoV-2-Bekämpfungsverordnung des
Landes Schleswig-Holstein mit Ausnahme
der Wochenmärkte;

3. beim Betreten von und Aufenthalt in
überdachten Verkehrsflächen von
Einkaufszentren;

4. beim Betreten von und Aufenthalt in
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https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html
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https://coronavirus.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Sonstige_Webprojekte/Corona-Portal/Dokumente/4._EindaemmungsVO.pdf
https://coronavirus.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Sonstige_Webprojekte/Corona-Portal/Dokumente/4._EindaemmungsVO.pdf
https://coronavirus.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Sonstige_Webprojekte/Corona-Portal/Dokumente/4._EindaemmungsVO.pdf
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/positivliste_verordnung_corona.html


Verzehr ist im Umkreis von 
100 (einhundert) Metern 
um die gastronomische 
Einrichtung mit einem 
Angebot nach Satz 1 
untersagt. (...)

geöffneten Verkaufs- und Diensträumen 
von Handwerks- und 
Dienstleistungsbetrieben nach § 6 Absatz 
2 Satz 3 der SARS-CoV-2-
Bekämpfungsverordnung des Landes 
Schleswig-Holstein mit Ausnahme der 
Banken und Sparkassen;

§ 3 Ausnahmen
Von der Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung ausgenommen sind:
1. Personal in den geöffneten
Verkaufsflächen des Einzelhandels und
von in sich abgeschlossenen
Verkaufsständen nach  § 6 Absatz 1, von
Einkaufszentren nach § 6 Absatz 2a sowie
in Verkaufs- und Diensträumen von
Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben
nach § 6 Absatz 2 Satz 3 der SARS-CoV-2-
Bekämpfungsverordnung des Landes
Schleswig-Holstein;

Thüringen Thüringer Verordnung zur Verlängerung und 
Änderung der erforderlichen Maßnahmen 
zur     Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus  
SARS-CoV-2     vom 18. April 2020  

Thüringer Verordnung zur Änderung der Dritten 
Thüringer SARS-CoV-2-
Eindämmungsmaßnahmenverordnung sowie zur 
Änderung der Thüringer Verordnung zur 
Verlängerung und Änderung der erforderlichen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Coronavirus SARS-CoV-2
Vom 23. April 2020

03.05.2020 § 1 Grundsätzliche
Pflichten
Jede Person ist
angehalten, die physisch
sozialen Kontakte zu
anderen Menschen außer
zu den Angehörigen des
eigenen Haushalts auf ein
absolut nötiges Minimum
zu reduzieren. Zu anderen
als den in Satz 1
genannten Personen ist
ein Mindestabstand von
mindestens 1,5 m
einzuhalten.
§ 2 Aufenthalt im
öffentlichen Raum
(1) Der Aufenthalt im
öffentlichen Raum ist nur
allein, im Kreise der
Angehörigen des eigenen
Haushalts und zusätzlich
höchstens mit einer
weiteren
haushaltsfremden Person
gestattet.

§ 6 Schließung von
Einzelhandelsgeschäften;
Beschränkungen von
Dienstleistungen, Handwerks- und
Beherbergungsbetrieben
(1) Geschäfte des Einzelhandels
einschließlich Fabrikläden und 
Hersteller-Direktverkaufsstellen sind
für den Publikumsverkehr 
geschlossen zu halten. Abweichend 
von Satz 1 dürfen ab dem 24. April 
2020 Geschäfte des Einzelhandels 
einschließlich Fabrikläden und 
Hersteller-Direktverkaufsstellen bis 
zu einer Verkaufsfläche von 800 m² 
sowie alle Geschäfte, die ihre 
Verkaufsflächen auf höchstens 800 
m² begrenzen, geöffnet werden. 
Abweichend von den Sätzen 1 und 2
dürfen unabhängig von der Größe 
der Verkaufsfläche nach Satz 2 
öffnen oder geöffnet bleiben:
(…) Tanksttellen, (...)

Waschanlagen
§ 6
(2) Dienstleistungen, Handwerks- und
Beherbergungsbetriebe sind
grundsätzlich zulässig.

Alternativ:
(4) Geschäfte, Betriebe und sonstige
Stellen im Sinne des Absatzes 1 mit 
gemischtem Sortiment dürfen für den 
Publikumsverkehr geöffnet werden, wenn

1. die angebotenen Waren- oder
Dienstleistungen dem regelmäßigen
Sortiment entsprechen,

§ 7 Schließung von
Gastronomiebetrieben

(1) Für den
Publikumsverkehr sind
Gaststätten im Sinne des
Thüringer
Gaststättengesetzes vom 9.
Oktober 2008
(GVBl. S. 367) in der jeweils
geltenden Fassung zu
schließen. Zulässig ist ein
Außerhausverkauf unter
Beachtung und Einhaltung
der Hygienevorschriften
nach § 4 Satz 1 bis 3. Ein
Verzehr vor Ort ist
untersagt; der Verzehr ist
erst in einer Entfernung von
mindestens 10 m (zehn)
zulässig.

Maskenpflicht
„§ 4a
Verwendung einer Mund-Nasen-
Bedeckung

(1) In Fahrzeugen des öffentlichen
Personennahverkehrs, insbesondere in
Eisenbahnen, Straßenbahnen und
Omnibussen, in Taxen und sonstigen
Beförderungsmitteln mit
Publikumsverkehr sind die Fahrgäste
verpflichtet, eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu verwenden.
(2) In den Räumlichkeiten von
Geschäften nach § 6 Abs. 1 Satz 2 und 3
Nr. 1 bis 12 sind die Kunden verpflichtet,
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu
verwenden.
(3) Abweichend von den Absätzen 1 und
2 gilt die Verpflichtung zur Verwendung
einer Mund-Nasen-Bedeckung nicht für
folgende Personen:
1. Kinder bis zur Vollendung des 6.
Lebensjahres,
2. Personen, denen die Verwendung
einer Mund-Nasen-Bedeckung wegen
Behinderung oder aus gesundheitlichen
Gründen nicht möglich oder unzumutbar
ist; dies ist in geeigneter Weise glaubhaft
zu machen.
(4) Als Mund-Nasen-Bedeckung können
selbstgenähte oder selbst hergestellte
Stoffmasken, Schals, Tücher, Hauben und
Kopfmasken sowie sonstige Bedeckungen
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von Mund und Nase verwendet werden. 
Die Mund-Nasen-Bedeckung soll eng 
anliegen und gut sitzen.
(5) Bei der Verwendung einer Mund-
Nasen-Bedeckung sollen die im Internet
veröffentlichten Risikoinformationen des
Bundesinstitutes für Arzneimittel und
Medizinprodukte[1] zu Schutzmasken
berücksichtigt werden.

Hilfreiche Links aus den Bundesländern für alle:

Fragen und Antworten rund um die Maskenpflicht 
(Baden-Württemberg):
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-versammlungen/ 
(Niedersachsen): 
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/antworten_auf_haufig_gestellte_fragen_faq/alltagsmaskenpflicht-in-niedersachsen-antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-
187161.html 
(Nordrhein-Westfalen):
https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus#ef504a21 

Checkliste für die Erstellung eines Schutz- und Hygienekonzepts sowie eines Parkplatzkonzepts (Bayern):
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2020/04/checkliste_hygienekonzept_2te_bayifsmv_bf.pdf?
fbclid=IwAR1LClBXEIxB53L9cIp1FLqIsPnXK1bG__4q7vr1USzaEptqoqy0s5djK_o 

 Hygienemaßnahmen im Einzelhandel (Saarland):
https://corona.saarland.de/DE/service/downloads/_documents/dld_hygieneflyer-einzelhandel.pdf?__blob=publicationFile&v=1 

Druckvorlage für Maskenpflicht:
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/200424_BW-Maske_Ladenschild.pdf
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https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/antworten_auf_haufig_gestellte_fragen_faq/alltagsmaskenpflicht-in-niedersachsen-antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-187161.html
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